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Kurz notiert
Vortrag zu Technik im
Alter für Landfrauen
ULFEN. Die Landfrauen aus Ul-
fen treffen sich heute bereits um
19 Uhr im örtlichen Dorfge-
meinschaftshaus zu einem Vor-
trag von Mirijam Holzhauer von
der Kreisverwaltung Werra-
Meißner zum Thema „Technik
im Alter“. Das teilt Ursula Eck-
hardt, Vorsitzende des Vereins
in dem Sontraer Stadtteil, in ei-
ner Pressemitteilung mit.

Kleingartenverein
bereitet Saison vor
SONTRA. Die Arbeiten zur Wie-
derinbetriebnahme des Wasser-
versorgungsnetzes für das be-
vorstehende Gartenjahr sind für
Samstag, 14. April, ab 7 Uhr ge-
plant. Die Wasseruhren werden
eingebaut. Alle Gartenparzellen-
inhaber werden gebeten, den
ungehinderten Zutritt auf das
Grundstück zu gewährleisten
und den Zählerschacht zugäng-
lich zu machen.

Ortsbeirat spricht
über Arbeitseinsätze
ABTERODE. Der Ortsbeirat Ab-
terode tagt am Montag, 16.
April, ab 19.30 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus, Es geht um Se-
niorennachmittag, Freiwilligen-
tag, Streich- und Ausbesserungs-
arbeiten der Blumenkübel, ein
Protokoll zu „Unser Dorf hat Zu-
kunft“, Berichte und die Blumen-
bepflanzung in die Tröge.

Buchvorstellung
für Wanderfreunde
SONTRA. Das Buch „Wander-
welten – ein historischer Abriss
der Wanderbewegung in Thü-
ringen“ wird Freunden und Mit-
gliedern des Werratalvereins
Sontra am Dienstag, 17. April, ab
15 Uhr im Hotel Link vorgestellt.

Hessenkasse auch
Thema in Meißner
VOCKERODE. Auch in der Ge-
meinde Meißner wird die Teil-
nahme an der Hessenkasse dis-
kutiert: am Mittwoch, 18. April,
ab 20 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Vockerode während
der nächsten Gemeindevertre-
tersitzung. Zudem soll die Teil-
nahme am Projekt der hessi-
schen Klimaschutz-Kommunen
geprüft werden, damit Förder-
gelder für die Sanierung der Gru-
be Gustav beantragt werden
können. Auch über die Bauleit-
planung in Weidenhausen wird
diskutiert werden, ebenso wie
über die Prüfung der Jahresrech-
nung für 2015.

Quiz- und Spieletag
mit VdK-Ortsverband
ESCHWEGE. Der VdK-Ortsver-
band Eschwege lädt seine Mit-
glieder sowie interessierte Gäste
zu einem Quiz- und Spielenach-
mittag für Mittwoch, 18. April,
ab 15 Uhr in die Eschweger Gast-
stätte Traube ein. Jeder, der
möchte, kann sein Lieblingsspiel
mitbringen.

Mit VdK gemütlich
beisammen sein
OBERDÜNZEBACH. Der VdK-
Ortsverband Oberdünzebach
lädt seine Mitglieder zu einem
gemütlichen Nachmittag für
Donnerstag, 19. April, ab 15 Uhr
in das Café Mühle in Eschwege
(Marktstraße 28) ein.

In Waldkappel geht
es um die Hessenkasse
WALDKAPPEL. In ihrer Sitzung
am Freitag, 20. April, ab 20.15
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
Harmuthsachsen berät die
Waldkappeler Stadtverordne-
tenversammlung unter ande-
rem über die Teilnahme an dem
Entschuldungsprogramm Hes-
senkasse des Landes. Ferner geht
es um ältere Jahresabschlüsse,
zusätzliche Ausgaben im Haus-
halt und die Gebührenordnung
fürs städtische Freibad in Wald-
kappel. (cow/flk)

cher erwartet werden. Örtli-
che Vereine wie der Erntefest-
ausschuss, die Herzdamen, die
Feuerwehr und das Deutsche
Rote Kreuz sowie die BKK Wer-
ra-Meißner unterstützen den
Ablauf der Veranstaltung. (fst)

musikalisch aus- und weiter-
bilden und gegenseitig austau-
schen können. Auf viele gute
Gespräche mit Musikern aus
dem ganzen Land hofft auch
Ausrichter Jens Sparbier. „Da
freuen wir uns schon drauf.“

Aktuell haben bereits acht
Musikzüge aus dem Werra-
Meißner-Kreis, aber auch aus
Simmershausen (Kreis Kassel)
und Büdingen (Wetteraukreis)
ihr Kommen zugesagt, so
Sparbier. Weitere Gruppen
können sich noch anmelden.
Dabei spielt es keine Rolle, ob
die Musiker Mitglied im HMV
sind, sagt Dieter Kirschner,
Vorsitzender des HMV-Bezirks
Ost. „Ob Spielmannszüge, Fan-
farenzüge, Marching Bands
oder Musikvereine – jeder ist
willkommen.“

Der „Tag der Spielleute“
wird ins Programm der „Wo-
che der Witzenhäuser“ einge-
bunden, weshalb viele Besu-

einsheim des Spielmanns- und
Fanfarenzugs am Laubenweg
in einem kleinen Sternmarsch
zum Marktplatz ziehen, sagt
Vorsitzender Jens Sparbier.
Jede Gruppe soll für etwa 30
Minuten ihr Programm prä-
sentieren, auch Marschforma-
tionen können gezeigt wer-
den. Für Gegrilltes und Ge-
tränke, Kaffee und Kuchen ist
gesorgt, eine Bestuhlung des
Platzes ist nicht vorgesehen,
damit genug Platz zum Mar-
schieren bleibt. „Wir hoffen
auf schönes Wetter“, so Spar-
bier. Einen Ausweichort gebe
es nämlich nicht. Der Eintritt
für die Besucher ist frei.

Im HMV sind 63 Spielleute-
Ensembles aus ganz Hessen
organisiert. Mit dem „Tag der
Spielleute“ will der HMV Mit-
gliedern eine Plattform bie-
ten, um ihr Können einem
größeren Publikum darzubie-
ten. Auch sollen sie sich dort

WITZENHAUSEN. Musikzüge
aus ganz Hessen werden am
Sonntag, 29. April, auf dem
Marktplatz in Witzenhausen
Ausschnitte aus ihren aktuel-
len Programmen präsentie-
ren. Denn der „Tag der Spiel-
leute“, der jedes Jahr von ei-
nem anderen Verein im Hessi-
schen Musikverband (HMV)
ausgerichtet wird, findet in
diesem Jahr in der Kirschen-
stadt statt. Organisator ist der
Spielmanns- und Fanfarenzug
1950 Witzenhausen.

Zwischen 10 und 18 Uhr er-
wartet die Besucher auf der
Bühne am Marktplatz ein bun-
tes Programm. Bei der Eröff-
nung, bei der auch Vertreter
von Stadt, Landkreis und Ern-
tefestausschuss sprechen wer-
den, wird der HMV zudem Eh-
rungen vornehmen. Als erste
Gruppe tritt der Musikverein
Ermschwerd auf. Danach wer-
den die Musikzüge vom Ver-

Acht Stunden Blasmusik
Beim „Tag der Spielleute“ treten am 29. April Gruppen aus ganz Hessen auf

Freuen sich auf den „Tag der Spielleute“ auf dem Marktplatz in Witzenhausen: Vorsitzender und Stabführer Jens Sparbier vom ausrich-
tenden Spielmanns- und Fanfarenzug 1950 Witzenhausen (links), Schriftführerin und Lyra-Spielerin Katharina Zeuch sowie Dieter
Kirschner, Bezirksvorsitzender Ost vom Hessischen Musikverband. Foto: Forbert

Service
Anmeldungen sind
noch möglich
Wer mit seinem Musikzug beim
Tag der Spielleute mitmachen
möchte, sollte sich bis Sonntag,
22. April, bei Andreas Stolle,
dem Stabführer im Hessischen
Musikverband, oder der HMV-
Geschäftsstelle anmelden.
• Per E-Mail: andreas.stolle@
hessischer-musikverband.de
oder info@hessischer-musikver-
band.de
• Per Telefon: Tel. 0160/
96 88 42 07 (Stolle) oder Tel.
0 60 55/8 96 78 85 (HMV)

WERRA-MEISSNER. Die fünf
nordhessischen Landkreise
Hersfeld-Rotenburg, Kassel-
Land, Schwalm-Eder, Wal-
deck-Frankenberg und Werra-
Meißner lassen zurzeit eine
Studie zur Situation und den
Zukunftsaussichten der Elek-
tromobilität in Nordhessen er-
stellen. Dazu werden aktuell
umfangreiche Daten erhoben
und ausgewertet.

Die Bevölkerung ist herz-
lich eingeladen, sich zahlreich
zu beteiligen und so die Zu-
kunft in der Region mitzuge-
stalten. Die Landkreise haben
dazu zahlreiche Flyer vertei-
len lassen. „Die Beteiligung an
unserer Bürgerbefragung
übertrifft derzeit unsere Er-
wartungen bei Weitem und
die Ergebnisse versprechen
hochinteressant zu werden“,
stellt Martin Lückert, Klima-
schutzmanager im Werra-
Meißner-Kreis, fest.

Aussagekräftige Ergebnisse
Je mehr Menschen sich be-

teiligen, desto aussagekräfti-
ger seien die Ergebnisse. Da-
her haben die Landkreise ver-
einbart, den Erhebungszeit-
raum bis zum 8. Juni auszu-
weiten. Lückert sagt dazu:
„Wir hatten mit dieser großen
Beteiligung nicht gerechnet.
Nun können wir, wenn weiter
so viele Menschen mitma-
chen, erstklassige Ergebnisse
erzielen, die weit über Hessen
hinaus von Bedeutung sein
werden.“

Die Umfrage ist im Internet
zu finden unter der Adresse
www.klimaschutznetz-
wmk.de. Sie ist anonym und
dauert zirka fünf Minuten.
Alle Antworten werden selbst-
verständlich anonym und
streng vertraulich behandelt.
(red/flk)

Bürger werden
zu E-Mobilität
online befragt

ESCHWEGE. Im Eschweger So-
phiengarten startet die Saison.
Für die Ehrenamtlichen, die
den Garten regelmäßig pfle-
gen, stehen daher zahlreiche
Arbeiten auf dem Programm:
Blumenbeete müssen bearbei-
tet, Wege gesäubert, Anlagen
instandgesetzt, Mobiliar repa-
riert und aufgestellt werden
sowie vieles mehr. Ein Arbeits-
einsatz ist geplant für Sams-
tag, 14. April, ab 10 Uhr. Das
teilt der Vorstand des Vereins
„Freunde des Eschweger So-
phiengartens“ mit.

Wie jedes Jahr bittet dieser
um Mithilfe, damit sich der
Garten auch in diesem Jahr
wieder von seiner schönsten
Seite zeigen kann. „Jede hel-
fende Hand – und sei es nur
für ein oder zwei Stunden –
wird dringend gebraucht“,
heißt es weiter. Kleine Garten-
geträte können mitgebracht
werden. Für eine Stärkung in
der Mittagszeit sorgt der Vor-
stand. (red/flk)

Arbeitseinsatz
im Eschweger
Sophiengarten

OBERHONE. Der Hauptaus-
schuss des Kreistages des Wer-
ra-Meißner-Kreises tagt am
Montag, 23. April, ab 9 Uhr im
großen Veranstaltungsraum
an der Honer Straße 49 in
Oberhone öffentlich.

Es geht um die Planung der
Aufgaben für den überörtli-
chen Brandschutz und die
überörtliche allgemeine Hilfe
im Kreis sowie die Tagesord-
nung für den Kreistag. (red/flk)

Im Ausschuss
geht es um
BrandschutzKonzert am 22. April vorzutra-

gen: „Ein Lied soll eine Brücke
sein“ von Joy Fleming,
„Schenk mir noch eine Stun-
de“ von Udo Jürgens und den
Kanon „Spiel mir eine alte Me-
lodie“.

„Wir haben viel Spaß ge-
meinsam und kommen gut vo-
ran, wir freuen uns schon sehr
auf das Konzert“, erklärt Chor-
leiter Thomas Martin, der
auch den Männergesangver-
ein leitet. Das Konzert findet
am 22. April um 17 Uhr in der

SCHWEBDA. „Na na na na
naaaaa, la la la la laaaaaaa“ –
gemeinsam singen sich die
rund 30 Männer und Frauen
ein, um im Anschluss an den
Liedern zu arbeiten. Alle zwei
Wochen trifft sich aktuell der
Projektchor am Donnerstag
im Bürgerhaus Schwebda, um
für das Konzert am 22. April
zu proben.

„Im vergangenen Jahr ka-
men wir auf die Idee eines Pro-
jektchors, weil die Chöre in
unserer Gegend immer weni-
ger werden. Da wollten wir ge-
genwirken“, erklärt Willi Jat-
ho, Vorsitzender des Männer-
gesangvereins Liedertafel
1860 Schwebda. „Außerdem
möchten wir damit neue Män-
ner für unseren Männerge-
sangverein werben, und ihnen
zeigen, dass Singen ein toller
Ausgleich zum Alltag ist“, fügt
Willi Jatho an.

Dass mit den neuen Män-
nern hat nicht so gut funktio-
niert, haben sich doch rund 20
Damen aus Meinhard und der
Umgebung auf den Aufruf des
Projektchores gemeldet und
einige Herren, die allerdings
bereits im Männergesangver-
ein aktiv sind. Drei Lieder ge-
denkt der Projektchor beim

Fleißig proben für das Konzert
Projektchor der Gemeinde Meinhard lädt für 22. April zum Konzert nach Schwebda ein

Kirche Schwebda statt, neben
dem Projektchor wird auch
der Männergesangverein auf-
treten. „Wir freuen uns über
viele Gäste und Zuhörer und
vielleicht können wir ja so
Männern Lust machen, bei
uns mitzumachen“, so Willi
Jatho weiter.

Jünger und moderner
Jünger und moderner

möchte der Männergesangver-
ein werden, deshalb ist er ge-
rade dabei, zeitgenössischere

Lieder einzuüben. „Wir pro-
ben aktuell zwei Lieder von
Santiano und auch einige
Schlager, das wäre früher gar
nicht denkbar gewesen“, lacht
Willi Jatho. Der Männerge-
sangverein Liedertafel hat 20
aktive und insgesamt 85 Mit-
glieder. „Wir sind eine tolle
Gemeinschaft und haben viel
Spaß zusammen, wer Lust hat,
mal bei uns reinzuschnup-
pern, kann jeden Freitag um
20 Uhr im Bürgerhaus
Schwebda einfach mal vorbei-
kommen“, so Willi Jatho wei-
ter. Interessierte Mitglieder
können ein Jahr ohne Mit-
gliedsbeitrag schauen, ob der
Männergesangverein etwas
für sie ist.

„Es ist schade, dass die ge-
meinsame Zeit mit dem Pro-
jektchor bald vorbei ist, aber
wir haben schon die Idee, dass
wir im Anschluss vielleicht
mit den eingeprobten Liedern
noch mal wo anders auftreten,
vielleicht auf unserem Som-
merfest“, so Willi Jatho wei-
ter. „Es ist total toll, dass sich
so viele Leute für den Projekt-
chor gemeldet haben und
auch die komplette Zeit dabei
geblieben sind“, fügt Chorlei-
ter Thomas Martin an. (sb)

Übungsstunde: Chorleiter Thomas Martin probt aktuell alle zwei
Wochen mit dem Projektchor für das Konzert. Foto: Berg


